
Jährliche Evaluierung  
der Fachärzte-Ausbildung  
steht kurz bevor 

Die österreichweite Erhebung im Juni / Juli 2017  
soll österreichweit zu Verbesserungen führen

AUS DEN KURIEN Ärztinnen und Ärzte, die derzeit eine Ausbil-
dung zum Facharzt absolvieren, werden im 
Auftrag der österreichischen Ärztekammer 
eingeladen im Juni / Juli 2017 einen elektroni-
schen Fragebogen zu beantworten. Ziel ist es, 
mit dieser Facharzt-Ausbildungsevaluierung 

österreichweit ein genaues Bild 
über die Ausbildungssituation zu 
erhalten. Denn nur so kann eruiert 
werden, wo die Hebel für Verbesse-
rungen angesetzt werden müssen.

Die vom Ärztlichen Qualitätszent-
rum (RÄK OÖ) durchgeführte  
Erhebung umfasst neben ausführ-
lichen Fragen zu Rahmenbedin-
gungen und Zufriedenheit mit der 
Qualität der Ausbildung auch die 
Einschätzung der Ärzte über die 
Organisation ihrer Abteilung, über 
die Umsetzung der Arbeitszeitbe-
stimmungen, die Arbeitsbelas-
tung sowie den Zeitaufwand für 
administrative Tätigkeiten. Zusätz-
lich werden die Fortbildungsmög-
lichkeiten und ihre Finanzierung 
abgefragt.

Je höher die Beteiligung desto 
aussagekräftiger die Ergebnisse 
der Evaluierung. Wir rufen daher 
alle Ärztinnen und Ärzte eindring-
lich zur Teilnahme auf!

„Nur so kann eruiert 
werden, wo die Hebel für 
Verbesserungen angesetzt 
werden müssen.“

Die Befragung erfolgt via Online-
Fragebogen im Juni / Juli 2017 
vertraulich und anonymisiert nach 
einer vom Ärztlichen Quali-
tätszentrum entwickelten öster-
reichweit einheitlichen Methodik. 
Ärztekammer sowie Ausbildungs-
einrichtungen haben keinerlei 
Möglichkeit an die einzelnen Eva-
luierungsdaten zu gelangen. 
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